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KURZ NOTIERT

Seniorenbeirat warnt
vor Trickbetrügereien
REGENSBURG. Bei den fast täglichen
Meldungen über Enkeltricks, dubiose
Gewinnspiele oder schnelle Geschäfte
an derWohnungstüre sind in erster Li-
nie ältereMenschen betroffen.Wie
man sich richtig verhält und reagiert,
welche Indikatoren auf eine betrügeri-
scheMasche hinweisen undwenman
im Fall des Falles kontaktieren kann,
erklärt der Seniorenbeirat der Stadt Re-
gensburg. Ein kompetenter Referent
der kriminaltechnischen Beratungs-
stelle gibt amMittwoch, 12. April, um
14.30 Uhr in der Sportclub Gaststätte,
Alfons-Auer-Str. 26., Tipps zur Abwehr
von Trickbetrügereien. Der Eintritt ist
frei, Anmeldung ist nicht erforderlich.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Gesund essen in Stillzeit
und Schwangerschaft
REGENSBURG. Die Schwangerschaft ist
einewunderbare Zeit – und ideal für
eine besonders gesunde und hochwer-
tige Ernährung, denn jedeMahlzeit
kommt jetzt auch demBaby zugute!
ImAOK-Seminar am 27. April, 18 bis
19.30 Uhr, erfahrenwerdendeMütter,
wie sie sich und ihr Baby rundum gut
versorgen können. Anmeldung unter
Tel. (09 41) 79 606-357.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·

MammaCare-Kurs
bei pro familia
REGENSBURG. Jede zehnte Frau er-
krankt im Lauf ihres Lebens an Brust-
krebs. Die Selbstuntersuchung der
Brust ist eine große Chance, dem
Brustkrebs frühzeitig auf die Spur zu
kommen. Frauen können unter pro-
fessioneller Anleitung dieMethode
„MammaCare“ erlernen: Durch regel-
mäßige Selbstuntersuchung können
bereits Knoten von 3–5mmGröße, ge-
ringfügige Veränderungen oder Verdi-
ckungen entdecktwerden. Der nächs-
teMammaCare-Kurs bei pro familia
findet statt am 25. April um 19Uhr in
der Beratungsstelle An der Schergen-
breite 1, direkt neben demGewerbe-
park. Die Leitung hat Dr.Wedell-Funk,
Frauenärztin undMammaCare-Spezia-
listin. Anmeldungen bis 20. April un-
ter Tel. (09 41) 70 44 55.
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Acht Hauswirtschafterinnen ausgebildet
REGENSBURG.Der VerbraucherService
Bayern imKDFB e. V. bildete acht Da-
men zurHauswirtschafterin aus. Stolz
präsentierten die Kursteilnehmer ihre
Urkunden zur staatlich geprüften
Hauswirtschafterin, die von Barbara
Schmidmeier (VerbraucherService
Bayern) undUlrike Oka (AELF) bei ei-
ner Abschlussfeier übereicht wurden.
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

Nach nur einem Jahr imVorberei-
tungslehrgang konnten sich die Teil-
nehmer der Abschlussprüfung stellen
und erlangten eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung. Die Prüfungsbeste er-
zielte einenNotenschnitt von 1,45. In-
teressenten für den nächstenKurs
können sich unter Tel. (09 41) 51 604
melden.

Die frisch gebackenen Hauswirtschafterinnen Foto: Verbraucherservice Die geehrten Mitglieder mit Vorsitzender Sabrina Weitzer (4. v. r.) Foto: Verein

Ein halbes Jahrhundert beim Stenografenverein
REGENSBURG.Bei der Jahresversamm-
lung des Stenografenvereins nutzen
Vorsitzende SabrinaWeitzer und ihr
Stellvertreter Franz Seidl die Gelegen-
heit, denMitgliedern für langjährige
Zugehörigkeit zumVerein zu danken.
Seit 60 Jahren sind dabei Ingeborg
Frischmann, Christa Grasser,Marian-
neMelzl undNorbert Scheer, seit 50

JahrenMargit Biscan, ElisabethMan-
glkrammer und RoswithaMicka, seit
40 JahrenMargit Ghosh und seit 30
JahrenMartina Dörr,MarthaHohen-
leutner und Sabine Veit. Im Terminka-
lender des Vereins stehen die Bayeri-
scheMeisterschaft inNeumarkt, die
DeutscheMeisterschaft in Suhl und
dieWeltmeisterschaft in Berlin. (lhl)

REGENSBURG. Das Areal der ehemali-
gen Nibelungenkaserne ist seit Mona-
ten wegen der Korruptionsaffäre bun-
desweit in den Schlagzeilen. Bei der
Vergabe eines Teilbereichs der Fläche
soll es zu Mauscheleien gekommen
sein; die Staatsanwaltschaft ermittel
wegen des Verdachts der Bestechung
gegen Bauunternehmer Volker Tretzel
und wegen Bestechlichkeit gegen den
suspendierten OB Joachim Wolbergs
(SPD).

Doch es gibt auch positive Nach-
richten in Sachen ehemalige Nibelun-
genkaserne. Die Stadtbau, eine 100-
Prozentige Tochter der Stadt, errichtet
auf einem Teilstück der früheren Ka-
serne 303 Wohnungen und investiert
dazu 64Millionen Euro.

Nähe zur Stadt, Uni und Autobahn

Das neu entstehende Wohngebiet
zeichne sich vor allem durch seine be-
vorzugte Lage im Regensburger Süden
aus, heißt es in einer Pressemitteilung
der Stadtbau. Die Nähe zur Stadt, die
man in fünf Minuten bequem per
Fahrrad oder Bus erreicht, verspreche
einen hohen Freizeitwert. Die unmit-
telbare Nachbarschaft der Bildungsins-

titute Universität, Hochschule und
BOS, die Nähe zum neu entstehenden
TechCampus, dem Universitätsklini-
kum sowie die Verkehrsanbindung zu
den Autobahnen A 3 und A 93 seien
nur einige der Gründe, die für das
neueWohnquartiers sprechen.

Im Süden des neu entstehenden
Wohngebiets befindet sich die Hum-
boldtstraße, welche inzwischen mit-
tels dem Projekts „Soziale Stadt“ einen
vollständigen Wandel vollzog. Die
Neugestaltung der ehemaligen Nibe-
lungenkaserne setze die „positive städ-
tebaulichen Entwicklung dieses Stadt-
bezirkes fort“, so die Stadtbau.

Die Bebauung des östlichen Wohn-
baufeldes (Lore-Kullmer-Straße 1-35)
durch die Stadtbau-GmbH Regensburg
erfolgt in vier sich bereits im Bau be-
findlichen Abschnitten. Komplett
über alle Bauabschnitte hinweg ent-

steht eine Tiefgarage, die das gesamte
Wohnquartier autofrei macht. Hierzu
müssen insgesamt von der kommuna-
len Tochter bis zum Jahr 2020 rund 64
Millionen Euro aufgebrachtwerden.

Ein Großteil der neuen Wohnun-
gen werden als geförderter Woh-
nungsbau nach dem EOF-Modell des
Freistaates Bayern entstehen. Konkret
bedeutet dies, dass von insgesamt 303
Wohnungen 181 (60 Prozent) EOF ge-
fördert sind und somit Menschen, wel-
che im Rahmen des sozialen Woh-
nungsbaus einen einkommensabhän-
gigen Zuschuss zurMiete erhalten, zur
Verfügung stehen. Die geförderten
Wohnungen sind baugleich zu den
restlichen Wohnungen. Die Mieter
werden dort zunächst die von der
Stadt Regensburg bestimmten An-
fangsmieten von 8,30 Euro pro
Quadratmeter für die Sozialwoh-

nungen und 8,85 Euro für die frei fi-
nanzierten Wohnungen zu zahlen ha-
ben.

Dafür erhalte man ein modernes
Zuhause mit guter, zentrumsnaher
ÖPNV-Anbindung, schreibt die Stadt-
bau. Die Wohnungen reichen von der
50 Quadratmeter großen Zwei-Zim-
mer-Wohnung bis zur Vier-Zimmer-
Wohnung mit über 100 Quadratme-
tern. „Entsprechend der anhaltenden
Nachfrage“ wird es überwiegendWoh-
nungen für Ein- und Zwei-Personen-
Haushalte geben.

Die Gestaltung der Wohnungen
durch offene Grundrisse und moderne
Bäder soll den zukünftigen Mietern ei-
nen hohen Wohnkomfort bieten. Alle
Wohnungen verfügen über Balkon
oder Terrasse, wodurch das soziale

Miteinander gefördert wird. Frei-
flächen sollen den Bewohnern
auch außerhalb der Wohnungen
Räume mit hoher Aufenthalts-
qualität bieten. Das Konzept ist
aus einemArchitekturwettbewerb

hervorgegangen. Die Wär-
meversorgung der Woh-
nungen ist durch zwei
hocheffiziente Block-
heizkraftwerke ökolo-
gisch nachhaltig. Vor-
aussichtlich können
Anfang 2018 die ers-
tenMieter einziehen.

Stadtbau investiert 64MillionenEuro
BAUEN Im ehemaligen Kaser-
nenviertel enstehen 303
Wohnungen, 181 davon als
sozialerWohnungsbau. An-
fang 2018 können die ersten
Mieter einziehen.

Bis 2018 entstehen im ehemaligen Kasernenviertel hochwertige Wohnungen. Foto Stadtbau

Stadtbau-Geschäfts-
führer Joachim Becker

Foto: Stadtbau
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SOZIALER WOHNUNGSBAU

➤ Die Stadtbau vermietet alle Woh-
nungen in einem Vergabe-
system,welches insbe-
sondere Bedürftigkeits-
und Dringlichkeitskriteri-
en berücksichtigt
➤ Sozial orientiertes
Vermieten gilt für alle
StadtbauWohnungen.
Wohnungssuchenden
ist deshalb ein frühzeiti-
ges Bewerben nur zu
empfehlen, rät die Stadt-
bau.

Bautätigkeit in der ehemaligen Nibe-
lungenkaserne Foto: Stadtbau
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